
General

e

ie

r

Halleſches Vageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei ins Hand
Durch die Poſt unter Nr 2770 Mk 1,50 pro Quart exl Be ellgeld
JnſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf ar e An
zeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Rachmittage zwiſchen 56 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Die Land wirthſchaft und der
Vogelſchutz

VBon unſerem Berliner Korreſpondenten
R Verlin 13 Juli

Daß es der deutſchen Landwirthſchaft ſchlecht geht wird faſt täglich
und faſt aller Orten vernommen Sie kommt nicht auf die Koſten nicht
genügende Preiſe Konkurrenz des Auslands Dürre Mißwachs alles
vereinigt ſich dem Landwirth das Leben ſauer zu machen Der eine giebt
Dem der andere Jenem Schuld Worüber aber Alle ohne Ausnahme
klagen das iſt die geradezu bedrohlich zunehmende Verheerung von
Wald und Feld durch das Ungeziefer Jn dieſem Sommer ſind
es die Raupen die ungeheure Verwüſtungen anrichten Aus den Vororten
Berlins z B wird ſoeben geſchrieben Man ſieht Gärten in denen die
Bäume nicht ein einziges Blatt mehr aufweiſen ſondern nur noch ihre
kahlen Aeſte und Zweige zeigen

Vor zwanzig und mehr Jahren haben es Brehm und andere namhafte

Naturforſcher vorausgeſagt daß es zu ſolchen weitgreifenden Schädigungen
im Forſt und Landbau kommen müſſe Mit der größten Unbarmherzig
keit mit einem Vandalismus ſondergleichen und vor allem mit einer

Trhorheit ſondergleichen iſt der Kampf gegen die Vogelwelt geführt
worden Ganze Striche weit vernimmt das Ohr keinen Geſang eines
Weichfreſſers mehr dafür betreiben denn die Pflanzenfeinde aller Art
geräuſchloſe Zerſtörungsarbeit

Es konnte gar nicht anders kommen So vielen Feinden mußte die
Vogelwelt trotz der Raſchheit der Vermehrung ſchließlich erliegen Bei
uns in Deutſchland der Krametsvogelfang nächſtdem die abſcheuliche
Damenmode Vogelleichen auf Hüten zu tragen eine barbariſche Sitte der

erſt die anmuthigen ausländiſchen ſodann unſere farbigen Vögel zum
Opfer fielen im Ausland der Mord unſerer vorzüglichſten Sänger unſerer
unermüdlichſten Jnſektenvertilger Friedrich Arnold erzählt Jm Jahre
t191 kroſtete in Eſſino bei Varenna das Kilo kleiner Vögelchen Nach
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ſigallen Grasmücken Schwalben Finken Zeiſige zehn Centeſimi und
wieviel kleine Sänger gehen nicht auf ein Kilo Dort in Eſſino
wurden im September und Oktober jenes Jahres aber auch etwa ſechs
hunderttauſend durchziehende Singvögel gefangen um gegeſſen zu
werden

Angeſichts ſolcher Berichte braucht man ſich über die Verödung unſerer

Fluren wahrlich nicht zu wundern Von internationalen Vogelſchutz
Vereinbarungen wird ſeit langem geſprochen aber die Sache kommt eben
nicht über die berühmten Erwägungen hinaus Geſchähe unter ſolchen
Umſtänden wenigſtens das Mögliche in Deutſchland die Jnſekten
vertilger dieſe unentbehrlichen Helfer des Menſchen im Haushalt der Natur

zu hegen und zu ſchützen Solange indeſſen der Krammetsvogelfang
mit hoher obrigkeitlicher Erlaubniß geſchehen darf ſolange die Jntereſſen
eines Feinſchmeckers denen Tauſender von Landwirthen voranſtehen ſo
lange der Krammetsvogelfang als Nebenerwerbsquelle für unzureichend
bezahlte Forſtbeamte dient ſo lange durch dieſen Fang unſere edelſten
Sänger und Jnſektenfreſſer Singdroſſeln Grasmücken Rothkehlchen
einen qualvollen Tod in den Schlingen erleiden trotz der Thierſchutz
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vereine und Thierſchutzparagraphen ſo lange mit einem Worte der
Vogel das Jagdwild für Jedermann iſt während dem Haſen der zarteſte
Schutz zu Theil wird ſo lange wird die Landwirthſchaft ihrer gefürchtetſten

Feinde nicht Herr werden können
Warum aber ſo wird man fragen regen ſich die Landwirthe ſelbſt

nicht energiſch ein ſolches Verbot zu erzielen Jn der That davon hört
man wenig Faſt allein die Naturfreunde die Freunde der gefiederten
Sänger ſind es die immer wieder auf die endliche Beſeitigung der enormen
Schädigung der empörenden Grauſamkeit dringen die nicht wollen daß
die Poeſie ausſtirbt in Wald und Flur Man ſollte meinen eine ſtarke
einflußreiche Gruppe wie der Bund der Landwirthe müſſe direkt an
die Spitze der Vogelſchutzbeſtrebungen ſich ſtellen Derartige Aufgaben
ſind wahrlich nicht minder wichtig als Währungsvorſchläge zu erſinnen
Reformen des Alters und Jnvaliditätsgeſetzes auszuarbeiten Erſuchen um
Grenzſperren abzufenden u ſ w Hier iſt ein Gebiet auf welchem die
Landwirthſchaft wenn ſie nur will raſch das Nöthige durchzuſetzen ver
möchte Jm Handumdrehen kam das Verbot des Getreideterminhandels
zu Stande Es heißt ein Wort von hoher Stelle habe alle Schwierig
keiten beſeitigt Machte doch auch ein energiſches Handeln dem deutſchen
Vogelmaſſenmord ein Ende

Es darf natürlich nicht davon die Rede ſein etwa das Halten von
Stubenvögeln zu verbieten Das wäre im höchſten Grade unpopulär der
Geſang des Vogels iſt die Muſik des kleinen Mannes Jhm dieſen Ge

nuß rauben würde eine Härte darſtellen die noch dazu ſogut wie gar
keinen Zweck hätte Wären die Naturfreunde die Liebhaber unſerer Edel

ſänger nicht bemühten ſie ſich nicht nach Kräften um den Vogelſchutz
wie ſähe es dann erſt aus Wie wenig nehmen auch einſichtsvolle Land
wirthe Rückſicht auf die Bedürfniſſe der Jnſektenvertilger wie wenige Vor
kehrungen werden anf dem Lande getroffen durch Anpflanzung von Dorn
hecken überhaupt durch Schaffung von Niſtgelegenheiten durch Vertilgung
des Raubzeugs Vögel anzuſiedeln und ſich ſo ihrer Hülfe gegen die
Ungezieferbrut zu verſichern Da iſt es höchſt nothwendig geeignete Be
lehrung zu verbreiten Der Bund der Landwirthe alle landwirthſchaftlichen
Vereinigungen haben die ernſte Pflicht in dieſer Richtung thätig zu ſein

und in erſter Reihe dafür Sorge zu tragen daß in Deutſchland
endlich ein wirkſames mit Sachkenntniß abgefaßtes Vogel
ſchutzgeſetz zu Stande kommt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 Juli Hofnachrichten Dem Mißgeſchick von
welchem der Kaiſer betroffen iſt gehört nach wie vor die lebhafteſte An
theilnahme der Bevölkerung Jndeß beſtätigen auch die heute aus Odde
eingetroffenen Nachrichten daß die Heilung der Augenverletzung die der
Monarch davongetragen hat erfreulicherweiſe einen normalen Verlauf
nimmt der Unfall ſomit ohne Folgen für den Monarchen bleiben wird
Die Ueberlandtour von Hardanger über Voß Stahlheim nach Gudvangen
iſt aufgegeben von Odde ſoll die Fahrt nach Bergen erfolgen Laut
Meldung aus Odde konnte der Kaiſer bei ruhiger milder Luft mehrere
Stunden an Deck bleiben Die Nacht war ſehr gut Die Aufſaugung
des Bluterguſſes im Auge vollzieht ſich regelrecht Dem Berl Tgbl
wird aus Chriſtiania telegraphirt daß der Kaiſer von Bergen aus die
Rückfahrt nach Deutſchland antreten wird

Herr v Bülow wird wie bereits erwähnt den Kaiſer nach
Petersburg begleiten Zu dieſer Meldung bemerkt die Köln Volksztg
es ſei nichts ſelbſtverſtändlicher als daß zu jenen politiſchen Beſprechungen

Der falſche Gräutigam
Original Roman von G Recke

Fortſetzung Nachdruck verboten
Das Familienleben in dem ſtolzen Palaſte war natürlich

zu einem völlig illuſoriſchen geworden Vater und Tochter
ſahen ſich faſt nie und wenn der Kommerzienrath doch einmal
in das marmorbleiche Antlitz Eugeniens ſchaute dann fühlte
er etwas wie nagenden Vorwurf in ſeiner Seele Von ſolchen
Gewiſſensbiſſen war aber der ſelbſtherrliche Mann kein ſonder
licher Freund und ſo vermied er es faſt ängſtlich mit ſeiner
Tochter zuſammen zu kommen ein Vorhaben welches Eugenie
ihm durch ihr eigenes Verhalten möglichſt leicht machte

Arthur White hatte einige Male den Verſuch gemacht der
Tochter des Hauſes gegenüber die Rolle des glücklichen Bräu
tigams durchzuführen aber die blitzenden Augen des jungen
Mädchens hatten ihn mit ſoviel Verachtung belohnt daß er es
vorgezogen hatte von ſeinen Bemühungen abzulaſſen Der
Amerikaner wußte überhaupt nicht recht wie er ſich Eugenie
gegenüber verhalten ſollte Von Tag zu Tag fühlte er ſich dem
jungen Mädchen gegenüber unſicherer Der wiederholte Beſuch
des jungen Offiziers war ihm kein Geheimniß geblieben aber
vergeblich ſuchte er dahinter zu kommen was die beiden Leute
ſo Geheimnißvolles mit einander zu verhandeln gehabt hatten
Er ahnte inſtinktiv daß es ihn betraf aber auf einen
ſcherzhaften Verſuch von Eugenie ſelbſt etwas zu erfah
ren hatte dieſe ihn ſo ſeltſam und verſchloſſen angeſchaut
daß er ſich völlig unſicher zu fühlen begann Arthur White
trug überhaupt in der letzten Zeit ein ſcheues gedrücktes Be
nehmen zur Schau das ſein gezwungenes Lachen vergeblich
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der Amerikaner ſich als ein vorzüglicher Kenner der Edelſteine
entpuppt Für den Liebhaber könnten die vorgelegten Steine
ja wirklich den Werth der ungeheuren Summe ausmachen hatte
er geſagt aber er ſtehe immer noch auf dem Standpunkte des
Kaufmannes er wolle für ſein gutes Geld auch gute Waare
Jhm ſei nicht um einen Schmuck zu thun welchen die Selten
heit der äußeren Erſcheinung beſonders koſtbar mache ſondern
der vermöge ſeines wirklichen Werthes jedermann beſteche Mit
faſt ſchnöder Verachtung hatte der Amerikaner dann eine Anzahl
Steine zurückgewieſen welche braſilianiſchen Urſprungs waren
Er könne nur echte oſtindiſche Brillanten brauchen hatte er
hochfahrend hinzugefügt und Salomon Meyer hatte ſich ſchließ
lich wenn auch nach vielem Widerſtreben bereit erklärt die
gewünſchten Steine herbei zu ſchaffen aber es mochten immer
hin einige Wochen vergehen bis der Händler dazu im Stande
war Um Oſtern aber ſollte ſchon die Hochzeit mit Eugenie
ſtattfinden und der Amerikaner hatte wiederholt verſichert daß
er die Faſſung der Steine nur einem Pariſer Juwelier anver
trauen würde So drängte die Zeit und dieſe unliebſame
Verzögerung mochte Arthur wohl ſchweren Verdruß bereiten

Dann liefen aber in letzter Zeit auch viele Briefe des
Prokuriſten aus Amerika an Harry White ein welche ihm viel
Kopfzerbrechen verurſachen mußten denn nach dem Erhalt eines
jeden ſolchen Schreibens ſchloß er ſich wiederum auf Stunden
in ſeine Gemächer ein Und wenn er ſeine freiwillige Einſamkeit
unterbrach war ſeine Stirn noch immer umwölkt und durch
ſchwere Sorgenfalten verdüſtert

Eines Tages erhielt der Amerikaner gar einen ſchwarz ge
ränderten Brief und faſt an demſelben Tage traf die tele
graphiſche Nachricht von dem ungeheuren Brande ein welcher

Lügen zu ſtrafen ſuchte Es mochte davon herrühren daß der
Edelſteinhändler Salomon Meyer ſeinen Wünſchen bisher nicht
hatte Genüge leiſten können Zur feſtgeſetzten Zeit hatte ſich Arthur
White bei dem Händler eingefunden und von dieſem warenihm wirklich eine e ſchöner Brillanten vorgelegt

ſworden aber zum heimlichen Verdruſſe Salomon Meyers hatte

Chicago faſt ganz verwüſtet hatte Trauerbriefe pflegen ſonſt
nicht die Träger willkommener Nachrichten zu ſein aber in dieſem
Falle mußte das Schreiben doch eine gute Botſchaft für Arthur
White mit ſich gebracht haben denn plötzlich war er wieder der
Alte ja noch zuverſichtlicher und ſelbſtbewußter wie vordem
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in erſter Linie derjenige Staatsmann herangezogen werde der beruſen ſei
die Geſchäfte des Auswärtigen Amtes demnächſt zu leiten zumal der Kaiſer
ernſtlich mit dem Rücktritt des Fürſten Hohenlohe vom Reichskanzler
poſten rechne Zu den nach Travemünde eingeladenen Staatsſekretären
und Miniſtern ſoll der Kaiſer geäußert haben Fürſt Hohenlohe werde ihn
wahrſcheinlich im Herbſt verlaſſen Danach ſei anzunehmen daß der
Reichskanzler bei der letzten Unterredung in Kiel dem Kaiſer ſolche An
deutungen gemacht habe

Der kommandirende General des 4 Armeekorps General
der Kavallerie v an feiert am nächſten Freitag ſein goldenes
Dienſtjubiläum as Militär Wochenblatt bringt aus dieſem Anlaß
einen längeren Artikel deſſen Anfang lautet Auf ein halbes Jahrhundert
militäriſcher Dienſtzeit zurückblicken iſt dem General der Kavallerie
v Haeniſch am 16 Juli d J vergönnt Von raſtloſer Thätigkeit waren
dieſe langen Jahre erfüllt aber auch von ſeltenen Erfolgen begleitet in
allen Zweigen des Dienſtes im Kriege wie im Frieden in der Front wie
in der Adjutantur und im Generalſtabe im Kriegsminiſterium wie als
höherer Truppenführer in welche Stellung auch immer des Königs
Majeſtät den Jubilar berufen hatte Nachdem dann die an Erfolgen
reiche militäriſche Laufbahn des Jubilars geſchildert iſt heißt es zum
Schluß Von dieſer Stellung Kommando der Kavalleriediviſion des
15 Armeekorps berief ihn das Vertrauen Sr Majeſtät an die Spitze
des 4 Armeekorps mit deſſen Führung Generallieutenant v Haeniſch am
22 März 1889 beauftragt und zu deſſen kommandirendem General er am
8 il deſſelben Jahres ernannt wurde Die Ernennung zum General
der Kavallerie erfolgte bald darauf am 27 Januar 1890 Zweimal war
es dem General der Kavallerie v Haeniſch vergönnt das ihm anvertraute
Armeekorps ganz oder zum Theil dem allerhöchſten Kriegsherrn beim
Manöver vorzuführen 1891 das ganze Korps gegen das 11 Armeekorps
und 1896 die 8 Diviſion mit der königl ſächſiſchen 3 Diviſion Nr 32
als 18 Armeekorps formirt neben dem 12 gegen das 5 und 6 Armee
korps Am 1 Auguſt 1895 ernannte des Königs Majeſtät den General
der Kavallerie v Haeniſch zum Chef des Ulanenregiments v Katzler
ſchleſiſchen Nr in welchem der Jubilar einſt ſeine erſte Ausbildung

genoſſen und die Lanze zu führen gelernt hat die heute ſein Wappen
ſchmückt und am 12 September 1896 verlieh ihm der allerhöchſte Kriegs
herr den hohen Orden vom Schwarzen Adler deſſen Kette er am 18 Januar
dieſes Jahres erhielt Mit ſtolzer Freude nimmt das 4 Armeekorps Theil
an der Feier des fünfzigjährigen Dienſtjubiläums das der General der

Kavallerie v Haeniſch am 16 Juli d J begeht und blickt in Dankbar
keit und Verehrung auf ſeinen kommandirenden General der ſeinen Unter
gebenen in raſtloſer Pflichterfüllung ſtets ein leuchtendes Vorbild ge
weſen iſt

Jn der Angelegenheit der Lippe ſchen Thronfolge
iſt in der Köln Ztg der et erhoben worden ob auch die Kinder
des jetzt zum Thronfolger erklärten Grafen Ernſt zu Lippe Bieſterfeld ſeiner
Zeit erbberechtigt ſein würden da die Gemahlin des Grafen eine ge
borene Reichsgräfin Wartensleben eine bürgerliche Mutter gehabt habe
Dem gegenüber iſt feſtzuſtellen daß nach den ſoeben von dem Schieds
gericht anerkannten Gepflogenheiten des Lippe ſchen Hauſes die Ehe des
Grafen Ernſt unzweifelhaft als ebenbürtig zu gelten hat Außerdem hat
zu der Ehe der damals regierende Fürſt Leopold am 4 September 1868
ſeine private am 23 September ſeine amtliche Zuſtimmung gegeben
Hiermit dürfte die Frage der Ebenbürtigkeit überhaupt erledigt ſein denn
wenn das Oberhaupt des Lippe ſchen Geſammthauſes kraft ſeiner Familien
gewalt einen Konſens ertheilt ſo iſt damit die Ebenbürtigkeit der Ehe jeder

Anfechtung vollſtändig entzogen 8Der Tod des Lieutenants z S v Hahnke vom Stabe det
Hohenzollern der geſtern auf Grund eines aus Bergen eingegangenen

Telegramms gemeldet ward bewahrheitet ſich leider Das Oberkommando
der Marine erhielt heute vom Kommandanten der Kaiſeryacht Hohen
zollern Kapitän z S Freiherrn v Bodenhauſen eine Depeſche daß
Lieutenant z S v Hahnke bei einer Radfahrerpartie in der Nähe von
Laalefos verunglückt und ertrunken ſei Das Unglück hat ſich wie folgt
zugetragen Lieutenant z S v Hahnke unternahm eine Radfahrt nach
dem Skarsfos und Laalefos An einer Stelle wo der Weg ſteil nach dem
SundvenSee hinabgeht ſtürzte v Hahnke in den See und ertrank

ungeheuren Brande welcher die Stadt Chicago zerſtörte in
der ganzen eiviliſirten Welt verbreitet Alle Zeitungsſpalten
der großen wie der kleinen Tagesblätter wimmelten von
Schilderungen über das gräßliche Ereigniß Ein ſchlaftrunkener
Viehknecht war bei der Abendfütterung im Stalle dem dürren
Heu zu nahe gekommen und dieſes hatte ſich an der Petroleum
lampe entzündet Von dem kleinen engen Feuerherde hatte
ſich alsdann der ungeheure Brand entwickelt welcher eine der
ſtolzeſten Städte des fernen Weſtens faſt von Grund aus zer
ſtört ein emporblühendes Gemeinweſen vernichtet und viele
Millionen Schaden angerichtet hatte

Auch in der großen Hafenſtadt in welcher unſere Er
zählung ſpielt war die Erregung eine begreiflich große Bildete
doch der Verkehr mit Amerika fürx,die Großkaufleute der Stadteine der ergiebigſten Nahrungecktellen Viele ſtanden direkt

mit Chicago in Verbindung und mochten nun wohl voll banger
Sorge in die Zeitungen ſtarren Es handelte ſich zuweilen
um Hunderttauſende welche die Großkaufleute bei ihren Ge
ſchäftsfreunden in Chicago noch gut hatten und niemand
wußte im erſten lähmenden Schrecken ob die Tags zuvor noch
ſo vertrauenswürdigen Firmen dies auch in Zukunft ſein würden
Waren doch tauſende von Menſchenleben zu Grunde gegangen
hatte doch ſelbſt ein großer Theil der mächtigen Handelsſchiffe
den Hafen nicht mehr verlaſſen können ſondern war elendig
lich auf dem Waſſer verbrannt Wer kounte wiſſen welche
Vermögensverluſte dieſe einzige Nacht ihm bereitet hatte
Ueberall wohin man nur ſchaute begegnete man ſorgenſchweren
finſter gefalteten Geſichtern

Jn dieſen Tagen allgemeinen Schreckens und Entſetzens
war es faſt ſelbſtverſtändlich daß Arthur White wieder der
Mittelpunkt des allgemeinen Jntereſſes wurde Man kannte
ihn als den Chef eines der bedeutendſten Handelshäuſer von
Chicago und es war nicht nur möglich ſondern ſogar wahr
ſcheinlich daß der verheerende Brand auch das Beſitzthum der
hochangeſehenen Kaufmannsfirma nicht verſchont hatte Lagen
doch die Geſchäfts und Lagerräume der Firma Harry White
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160 Mann waren geſtern Vormittag damit beſchäftigt die Leiche zu ſuchenDer verunglückte Offizier iſt ein Sohn des Generrit v Sagen khe de

WMilitärkabinets und Generaladjutanten des Kaiſers Er bekleidete an
Vord der Hohenzollern das Amt des erſten Offiziers

Vom Handelsminiſter ſoll an die Aelteſten der Berliner
Kaufmannſ t die Anfrage ergangen fein ob es zweckmäßig ſei eine
Verſammlung Mitglieder der r einzuberufen in der
Sachverſtändige ernannt werden die an der Börſe unter Aufſicht desStaatstommiſars für Feſtſtellung der Getreidenotirungen Sorge tragen

ſollen Wie verlautet werden die Aelteſten hierauf zur Antwort geben
daß von der e erſt die Grundlagen zur Herſtellung einer Pro
duktenbörſe gegeben werden müſſen und daß dann erſt die Feſtſtellung von
Preiſen in Frage kommen könne Jm Verein Berliner Getreide und
Produktenhändler wird die Angelegenheit in der nächſten Donnerstag ſtatt
findenden Sitzung des Vorſtandes und ſodann in der am Freitag oder
Wniggnend erfolgenden Berathung im Aelteſtenkollegium zum Vortrag

ommen

Die nächſte und letzte Seſſion des jetzigen Reichstages
ſoll wie in den verſchiedenen miniſteriellen Reſſorts verlautet ſchon im
November einberufen werden indeß ſind die Mittheilungen mit einiger
Vorſicht aufzunehmen Ob neben dem Reichshaushaltsetat eine größere

Sorer für die Marine eingebracht werden wird kann ſich erſt im
r h Weiden wo eine allgemeine Konferenz aller Reſorts ſtatt

en wird
Durch Berfügung des preußiſchen Provinzial Schul

kollegiums ſind die Direktoren ſämmtlicher höheren Lehranſtalten
auch die der lateinloſen Realſchulen angewieſen worden grundſätzlich jede
Ueberſchreitung der Maximalzahlen 50 in Sexta und Quinta 40 in
Quarta und Tertia 36 in Secunda und Prima zu verhüten namentlich
aber alle Neuaufnahmen zu unterlaſſen ſobald durch dieſe die Maximal
zahl einer Klaſſe überſchritten würde

Die Generalkommiſſion der Gewerkſchaften Deutſch
land an deren Spitze der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete
Legien ſteht hat ein neues Streik Reglement ausgearbeitet nach
welchem Streiks nur dann unterſtützt werden ſollen wenn ſolche vom
Vorſtand der betreffenden Centralorganiſation genehmigt ſind Die Geld
ſammlungen ſollen nur dann geſtattet ſein wenn die Verbandskaſſe die
Unterſtützung nicht zu decken vermag Die Streikunterſtützung regelt das
örtliche Gewerkſchaftskartell Darlehen zu Streikzwecken dürfen nicht auf
genommen werden Der Zweck des Streik Reglements iſt wie die General
kommiſſion in ihrem Organ offen erklärt der den gewerkſchaftlichen
Lokalorganiſationen die ihr keinen Tribut entrichten bei Ausſtänden die
Unterſtützung der Arbeiterſchaft abzuſchneiden und ſie dadurch lebens
unfähig zu machen

Die Sammlungen für die ſozialdemokratiſche Partei
kaſſe haben für das letzte Quartal etwa 13500 Mk ergeben Während
B V aul Scinger diesmal fünftauſend zuſteuerte bleibt Dr eo

rons mit 50 Mk zurück Alle Mahnungen im vergangenen Partei
tag ſind ſo gut wie erfolglos geblieben Köln a Rh hat ſich an den
Sammlungen gar nicht betheiligt wie überhaupt das ganze Rheinland
joſt alles zu wünſchen übrig läßt Aber auch München kommt mit nur
kleinen Beträgen das übrige Süddeutſchland völlig zu verſchweigen Nach
wie vor ſind es in der Hauptſache die Norddeutſchen und unter dieſen zu
nächſt Berlin und Hamburg wenn auch diesmal vielfach mehr mit privaten
und nicht mit Wahlkreisbeiträgen die die Parteikaſſe füllen

Aus den Kolonien iſt Folgendes zu melden Die Deutſch
Oſtafrikaniſche Plantagen Geſellſchaft beklagt den Verluſt zweier tüchtiger
Mitglieder des Herrn Karl Denklau Leiter der Plantage Lewa und
des Pflanzungs Aſſiſtenten Karl Schönert die laut telegraphiſcher
Meldung aus Tanga am Fieber geſtorben ſind Durch verſchiedene
Blätter iſt die Meldung gegangen der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika
Oberſt Liebert gedenke wegen der Schwierigkeiten die ihm ſeitens der
Bureaukratie bereitet würden zurückzutreten Wie die Nat Lib Corr
hört entbehrt dieſe Meldung der BegründungDie Heranziehung von Fraven zur genoſſenſchaftlichen

Arbeit wird jetzt vom deutſchen Genoſſenſchaftsverbande eifrig ins Auge
gefaßt Es ſollen allerorten weibliche Vertrauensperſonen gewählt werden
um die Wünſche der weiblichen Genoſſenſchaftsmitglieder entgegenzunehmen
und der Leitung zu übermitteln Auch in den Einkaufs und Waaren
le Wnumilltonen will man den Frauen Sitz und Stimme zu
eſtehen

Neiſſe 13 Juli Unter dem 10 März richtete Herr Stadtpfarrer
Piſchel in Neiſſe an die zuſtändigen Miniſter das Geſuch der Neiſſer
Niederlaſſung der Schulſchweſtern de notre Dame aus dem Mutter
hauſe zu Weißwaſſer die Genehmigung zur Uebernahme der Leitung und
Unterweiſung in einer Handarbeitsſchule für katholiſche Kinder in
nicht mehr ſchulpflichtigem Alter zu ertheilen Die Miniſter Dr Boſſe
und v d Recke haben das Geſuch e beſchieden

Bremen 13 Juli Jn der Norddeutſchen Wollkämmerei und
Kammgarnſpinnerei ſtreiken gegen 800 Arbeiter in der hanſeatiſchen
Juteſpinnerei 200 Feinſpinner Sie verlangen Lohnerhöhung

Kiel 13 Juli Der Stapellauf des erſten deutſchen Panzerkreuzers
erſter Klaſſe Erſatz Leipzig findet im September auf der Kaiſerwerft
ſtatt Der Kaiſer hat die Abſicht kundgegeben dem Stapellauf bei
zuwohnen

Stuttgart 13 Juli Aus Ulm meldet das Deutſche Volksblatt
Geſtern wurde in der Feldartillerie Kaſerne ein Umer Bürgerſohn mit
einem Franzoſen verhaftet die ſich der Spionage ſchuldig gemacht
haben ſollen

OeſterreichUngarn
Wien 13 Jnli Wie das Fremdenblatt erfährt ſind die Nach

richten unbegründet nach welchen die Könige von Sachſen Rumänien
und Serbien an den großen Manövern bei Totis theilnehmen würden
Dem Vernehmen nach wird jedoch Kaiſer Wilhelm denſelben beiwohnen

Die Prager Czechenblätter beſchuldigen anläßlich der Vorgänge

Seneral Auzeiger für Hane und ven Sualkreis
in Eger die deutſchen Abgeordneten und das ganze deutſche Volk
Böhmens der Preußenſeuche Der für nächſten Sonntag nach Prag
einberufene ezechiſche Städtetag wurde auf unbeſtimmte Zeit vertagt

7 Tr 13 Juli Geſtern Nachmittag haben in der Gußſtahl
fabrik der Wytkowitzer Werke 122 Arbeiter der Tagſchicht wegen ver
weigerter Lohnerhöhung die Arbeit eingeſtellt Jn Jägerndorf haben
150 Arbeiter die bei der Oppa Regulirung beſchäftigt wareu ebenfalls
die Arbeit niedergelegt Ruheſtörungen fanden nicht ſtatt

Rom 13 Juli Der Redakteur der Jtalie hatte mit dem bul
gariſchen Miniſterpräſidenten Stoilow eine Unterredung in welcher
dieſer das Gerücht Fürſt Ferdinand beabſichtige ſich zum Könige
zu proklamiren für den Augenblick als Geſchwätz der Preſſe bezeichnete
und ſagte der Fürſt denke derzeit nicht daran dies werde mit der weiteren
Entwicklung wahrſcheinlich von ſelbſt kommen Im weiteren Verlaufe des
Geſpräches ſagte Stoilow Man will Bulgarien als Vaſallen Ruß
lands hinſtellen Es heißt dies unſere Beziehungen zu Rußland ſchlecht
interpretiren Wir ſuchen ſeine Freundſchaft wie dies auch Mächte erſten
Ranges thun allein unſere Deviſe lautet Bulgarien den Bulgaren und
unſere Beziehungen ſind gleich gute mit allen unſeren Nachbarn

Wie die Opinione meldet wird die Unterſuchung gegen die
Anarchiſten welche als Mitſchuldige Acciarito s verhaftet worden
ſind eifrig fortgeſetzt Erdrückende Beweiſe ſeien gegen Cherubino Trenta
den Geſchäftsführer des ſozialiſtiſchen Blattes Avanti bei welchem ſehr
kompromittirende Briefſchaften vorgefunden wurden geſammelt Nunmehr
ſtehe es feſt meint die Opinione daß es ſich um ein Komplott handle
es würden noch eine größere Anzahl weiterer Verhaftungen vorgenommen
werden

Frankreich
Paris 18 Juli Die geſtern ausgegebenen beiden Gelbbücher

enthalten die Geſchichte der kretiſchen Wirren von 1894 bis Februar
1897 und des griechiſch türkiſchen Zerwürfniſſes vom Februar 1897
bis zum Mai Irgend etwas Neues oder Unbekanntes iſt in den Gelb
büchern nicht zu entdecken Sie beſtätigen alles was man auch bisher
über die Haltung der Mächte gegen Griechenland und die Türkei wußte

Jn der Deputirtenkammer brachte der Abgeordnete Contant
heute eine Vorlage ein gelegentlich der Reiſe des Präſidenten Faure nach
Rußland eine Amneſtie für politiſche Verbrechen Strike und Preß
vergehen zu erlaſſen Die von ihm beantragte Dringlichkeit ward von dem
Juſtizminiſter Darlan bekämpft und von der Kammer mit 396 gegen 125
abgelehnt

Bekanntlich war das Gerücht verbreitet worden Prinz Louis
Napoleon Befehlshaber eines Petersburger Garde Regiments habe
Urlaub genommen um ſein Regiment nicht Faure vorführen zu müſſen
Der Prinz läßt heute erklären ſein Urlaub habe den Zweck ſein Erſcheinen
an der Spitze ſeines Regiments vor Kaiſer Wilhelm zu vermeiden
Nach Kaiſer Wilhelm s Abreiſe werde er jedoch nach Petersburg zurück
kehren um Faure zu begrüßen der für ihn Frankreich ſelbſt bedeute
Der Prinz Napoleon geht der Kritik des deutſchen Kaiſers vielleicht nicht
ohne Grund aus dem Wege

Ftalien

Orient
Konſtantinopel 13 Juli Die Botſchafter der Mächte traten

heute zu einer Beſprechung zuſammen die drei Stunden dauerte Die
Antwort des deutſchen Kaiſers auf die Drahtung des Sultans ſoll
derart ſein daß ſein Entſchluß ſich nicht von dem Concert zu trennen
nicht länger bezweifelt werden könne Dieſe Thatſache verurſache große
Befriedigung in Athen Obwohl der Sultan ſeit dem Empfang der Ant
worten der Staatshäupter Schweigen beobachte gelte es als gewiß daß
Tewfik Dienstag oder Mittwoch den Botſchaftern begegnen werde

alls die Unterhandlungen nicht aufgenommen oder andere wirkſame
chritte ergriffen würden will wie hier verlautet die griechiſche Re

gierung einen Appell an die Mächte erlaſſen einer Lage ein Ende zu
ſetzen die für Griechenland ebenſo unglücklich wie der Krieg ſei Das
Kabinet werde wiederholen es ſei bereit alle von den Mächten verein
barten Friedensbedingungen anzunehmen und auszuführen

Aus der Umgebung
Böllberg 13 Juli Vom Tode des Ertrinkens errettet

Die 5 Jahre alte Tochter des Arbeiters März ſiel geſtern beim Spielen
in die Saale Ein 12 Jahre alter Knabe des Arbeiters Alheit ſprang
dem Kinde nach und rettete daſſelbe aus dem tiefen Waſſer

Ammendorf 12 Juli Vom Dache geſtürzt Der in der
Dachpappenfabrik beſchäftigte 28 Jahre alte Arbeiter Hermann Ott aus
Beeſen ſtürzte geſtern Nachmittag von dem Dache der Fabrik und durch
ein Dachfenſter in die Tiefe Er verletzte ſich an dem Glaſe den linken
Arm derart daß er nach Anlegung eines Nothverbandes in das Dickoniſſen
haus in Halle gebracht werden mußte Außerdem zog ſich Ott der ver
heirathet und Vater von vier Kindern iſt eine Verſtauchung des linken
Fußes zu

Alberſtedt 13 Juli Stiftungsfeſt Die Schule Nr 239
des Mansfelder Fecht Vereins welcher ſich die Errichtung eines
Waiſenhauſes für die beiden Mansfelder Kreiſe zur Aufgabe gemacht
hat feierte vorgeſtern ihr 10jähriges Stiftungsfeſt durch Um
zug Concert und Ball Jn ſchönſter Ordnung trat gegen 3 Uhr Nach
mittags der ſtattliche Feſtzug in welchem auch die Mit lieder zahlreicher
auswärtiger Fechtſchulen ſowie Ehrendamen aus dem Feſtorte ſchritten
ſeinen Umzug durch den feſtlich mit Ehrenpforten geſchmückten Ort an
Jn einem eigens dazu errichteten Zelt fand Concert ſtatt Der Vertreter
der Oberfechtſchule zu Eisleben brachte in einer Pauſe ein Hoch auf den
Kaiſer aus Der Mangfelder Fecht Verein beſitzt jetzt ein zinsbar bei der
Sparkaſſe zu Eisleben angelegtes Vermögen von 22122 Mk Bei derBeſetzung der Stellen in en zu errichtenden Waiſenhauſe hat jede Ort

und Konſorten nahe am Hafen wo der Hauptbrand gewüthet
hatte

Beſonders Kommerzienrath Waldmann betrachtete in den
Tagen welche der verheerenden Kataſtrophe folgten ſeinen
ungeliebten Stiefbruder mit argwöhniſchem getrübtem Blicke
Wie leicht konnte Arthur ſein großes Vermögen gänzlich in
dem Brande verloren haben und dann ohne Rückſicht auf die
getroffenen Abmachungen geſtützt auf das unglückſelige Teſtament
des Vaters unbarmherzig gegen ihn vorgehen dachte Ludwig
Waldmann voll banger Sorge Eben im Begriff ſein Glücks
ſchiff dauerhafter zu zimmern als zuvor mußte er in dem
Augenblicke wo ſein Bruder gegen ihn vorging feiernd die

ände in den Schoß legen und wehrlos das Unglück über
ſich hereinbrechen laſſen Verluſt ſeines Gutes und damit
des hohen Anſehens welches er allerwärts genoß war aber
für den ehrgeizigen Mann nach wie vor gleichbedeutend mit
Selbſtmord Zur allgemeinen Ueberraſchung ſtellte ſich Arthur
White indeſſen ſo unbefangen als ob nicht das Geringſte
geſchehen ſei Jn den erſten Stunden in welchen das Kabel
telegramm die Hafenſtadt erreicht hatte war der Amerikaner
allerdings ſichtlich beſtürzt geweſen und ſeine Unruhe hatte
noch zugenommen als er auf verſchiedene an ſeine Firma in
Chicago gerichtete Depeſchen keinerlei Antwort bekommen hatte
Aber bald hatte er ſich beruhigt und nach gewohnter Weiſe
uverſichtlich gleichgiltig und ſtoiſch darein geſchaut Wasre weiter hatte er achſelzuckend zu ſeinem Bruder geſagt

ich vermuthe daß ein paarmal hunderttauſend Dollars zum
Teufel ſind nun ich kann s aushalten Gebäude und

ſind verſichert und mein Hauptbeſitz liegt außer
Chicagos dazu iſt eben ſtille Geſchäftszeit und ſo

auch der gchaſtihe Schaden nicht groß höchſtens
daß der eine oder andere von meinen Leuten verbrannt iſt
nun dann mag er ein fröhliches Auferſtehen feiern Dabei hatte

der Amerikaner ſo eigenthümlich gellend aufgelacht daß es den
Kommerzienrath der ſelbſt nicht beſonders bibelfeſt war mit
einem eiſigen Schauer überlief Aber trotzdem hatte er doch

erleichtert aufgeathmet denn ſeine Befürchtungen Arthur werde
aus der Kataſtrophe nur als armer Mann hervorgehen hatten
ſich nicht bewahrheitet und alles übrige war dem kaltſinnigen
ehrgeizigen Manne ſchließlich Nebenſache

Sonderbar war und blieb es jedoch daß Wochen vergingen
und kein Brief mehr an den Amerikaner aus Chicago einlief
Es muß doch etwas paſſirt ſein meinte er einmal kopf

ſchüttelnd zu ſeinem Bruder Keine Antwort auf meine
Telegramme und kein Lebenszeichen auf meine Briefe der
Prokuriſt wird doch kein ſolcher Eſel geweſen ſein und ſich
haben verbrennen laſſen

Bald darauf bekam der Amerikaner indeſſen doch Nachricht
Er hatte ſich telegraphiſch an die Behörden gewendet und von
dieſen war denn auch ein Schreiben angelangt das ſeltſamer
weiſe wiederum an Harry White adreſſirt worden war Was
in dem Briefe geſtanden hatte niemand vollſtändig erfahren
der Amerikaner hatte nur im gleichgültigſten Tone von der
Welt ſeinem Bruder mitgetheilt daß ſeine Handelshäuſer zu
Chicago richtig niedergebrannt wären und faſt das ganze Ge
ſchäftsperſonal der Prokuriſt obenan welcher ausnahmsweiſe
im vierten Stockwerk gewohnt hatte in den Flammen umge
kommen wären Damit ſchien für Arthur White die Ange
legenheit erledigt

Trauer über den Verluſt treuer Diener oder die immerhin
trotz aller Verſicherungsgeſellſchaften beträchtliche Einbuße an
ſeinem Vermögen ſchien er nicht zu empfinden Er gab ſich
im Gegentheil zuverſichtlicher und heiterer als vorher Ja zum
größten Schrecken Eugeniens ließ er ſich von deren kaltem
verächtlichem Benehmen nicht mehr zurückweiſen Er nahm
mit einem Male die bisher arg vernachläſſigten Rechte eines
Verlobten in Anſpruch und er hatte eine gewiſſe Art in ſeinem
Benehmen welche das junge Mädchen zwang trotz gräßlicher
Seelenqualen und unverhohlenen Abſcheues dennoch die Hul
digungen des unausſtehlichen Menſchen über ſich ergehen
zu laſſen Arthur White ſprach unverhohlen von dem immer
näher heranrückenden Hochzeitstage ine Papiere waren l

15 Juli
ſchaft der beiden Mansfelder Kreiſe im Verhältniß ihrer an die Oberfecht
ſchule abgelieferten Beiträge Antheil Es iſt recht ſehr zu wünſchen daß
ſich alle Ortſchaften der beiden Kreiſe an dem fegenbringenden Liebeswerke
n damit das edle Unternehmen des Fechtvereins bald verwirklicht
werden kann

r Weifſzenfels 13 Juli Unſall Gelegentlich der Reparatur
eines Wagens und zwar beim Wiederanſtecken der Räder ſtürzte dieſer
um und traf den dabei beſchäftigten Schmiedelehrling Willy Fugmann
mit ſolcher Gewalt an die rechte Seite daß er eine erhebliche Quetſchung
des ganzen Armes erlitt und nach Anlegung eines Nothverbandes in die
Halleſche Klinik übergeführt werden mußte

Naumburg 18 Juli re en In der Nachtzum Sonntag erbrachen Diebe die Rötzſcher ſche ren auf dem
Schützenplatze und ſtahlen aus derſelben eine größere Menge Cigarren

Freyburg 13 Juli Zur Mordſache Der von dem Kirſchen
pflücker Schmidt geſtern Vormittag erſtochene Mann ſoll der 44 Jahre
alte Utig aus Farrnſtedt bei Querfurt ſein

Saathain 13 Juli Unterſchlagung Die von dem Paſtor
Manitius unterſchlagenen Kirchengelder erreichen die Summe von über
45000 Mk Außerdem ſoll der ungetreue Geiſtliche welcher ein anſehn
liches Gehalt bezog gzn enorme Schulden gemacht haben M i
60 Jahre alt er hatte 12 Kinder zu ernähren

Kalbe 13 Juli Sebſtmord Ein 17 Jahre alter Muſiker
lehrling war geſtern in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in den Mühlgraben ge
ſprungen Um den geſuchten Tod auch wirklich zu finden hatte ſich der
junge Menſch der ein guter Schwimmer war einen großen Stein um
den Hals gebunden Die Leiche wurde geſtern aufgefunden

Cöthen 13 Juli Eiſenbahnunfall An derſelben Stelle
des Magdeburg Leipziger Bahnhofes wo am Sonntag die Maſchine und
mehrere Wagen des Güterzuges Nr 1115 entgleiſten e in vergangener
Nacht mehrere Güterwagen ſo heftig aneinander daß zwei Wagen aus
den eworfen wurden der eine davon iſt ſtark beſchädigtG ſnig 13 Juli Eiſenbahnunfall Geſtern Nachmittag
entgleiſten von dem Nachwittage 2 Uhr 21 Min von hier nach Ronne
burg fahrenden Zuge in der Eingangsweiche des Bahnhofs Nöbdenitz
die Maſchine und der Gepäckbeiwagen vollſtändig ſowie der Poſtwageymit einer Achſe Der Verkehr wurde durch ümſteigen aufrecht erhalten

Verletzungen von Perſonen ſind glücklicher Weiſe nicht vorgekommen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag 15 Juli er Nachmittags 5 Uh

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Verkauf ſtädtiſchen Landes im Oſten des Stadtgebietes
2 Antrag die Bierſteuer Ordnung betreffend
3 Sonſtige Eingänge

Die Baukommiſſion welcher noch die Erledigung einer Reihe
eiliger Magiſtratsvorlagen obliegt damit in der nächſten Sitzung der
Stadtverordneten Verſammlung die als letzte vor den Ferien gedacht iſt
Beſchluß über noch in dieſem Jahre herzuſtellende Bau Ausführungen ge
faßt werden kann konnte in der geſtrigen Sitzung die vorliegenden Ar
beiten nicht bewältigen Heute findet deshalb Fortſetzung der Sitzung ſtatt

Beſichtigung der Elſter und Luppe Aus vier preußiſchen
Miniſterien waren am 8 d wie wir dem Merſeburger Kreisblatt
entnehmen Vertreter in Leipzig eingetroffen um im Einvernehmen mit
der Königl Sächſiſchen Regierung und der ſtädtiſchen Verwaltung von
Leipzig eine Beſichtigung der Kläranlagen und des Laufes der Elſter und
Luppe wegen der Verunreinigung dieſer Flüſſe welche bis weit nach
Preußen hinein wahrnehmbar iſt vorzunehmen Nach einer Dispoſitions
Konferenz fand am 9 Juli eine Beſichtigung der ſtädtiſchen
Kläranlagen und des Laufes der Elſter bis Schkeuditz ſtatt
Bei der am Abend abgehaltenen Sitzung begrüßte Oberbürgermeiſter
Dr Georgi die Kommiſſion und machte eingehendere Mittheilungen
über die Jntentionen des Magiſtrats wie dieſer mit der Zeit hoffe die
ſchweren Uebelſtände welche beſonders im Hinblick auf den Zuſtand der
Luppe nicht geleugnet werden ſollten zu beſeitigen Am 10 Juli wurde
zunächſt der Zuſtand der Elſter oberhalb Leipzigs geprüft und das
Waſſer dieſes Fluſſes dem Augenſchein nach tadellos befunden Hieran
ſchloß ſich eine eingehende Beſichtigung der Luppe welche an dem Punkte
begann wo dieſem Fluß die ſtark verunreinigte Nahle ſo wie die voll
ſtändig ungeklärte zweite ſüdliche Vorfluthſchleuſe zufließt Die Luppe
wurde hierauf in ihrem Lauf bis Zöſchen eingehend unterſucht und
hierauf eine Schluß Konferenz zu Dölkau unter dem Vorſitz des
Regierungs Präſidenten Grafen zu Stolberg Wernigerode ab
gehalten Das hierbei feſtgeſtelle Ergebniß der Beſichtigungen
und Unterhandlungen dürfte ſich etwa in folgende Geſichtspunkte zu
ſammenfaſſen laſſen Wenn auch der Zuſtand der Elſter für grobſinnliche
Wahrnehmungen eine Beſſerung aufzuweiſen hat ſo kann doch dies Waſſer
als ein reines vom wiſſenſchaftlichen Standpunkt aus nicht angeſehen
werden Dies zu erreichen bleibt noch zu wünſchen übrig Der Zuſtand
der Luppe dagegen wurde als ein ſehr übler ſtark verunreinigter und
hygieniſche Bedenken erweckender anerkannt auch recht baldige Abhilfe für
wünſchenswerth erachtet Abgeſehen davon daß ein erheblicher Theil der
Sehleuſen und ſtark inficirten offenen Gräben im Stadtbereich Leipzigs
überhaupt nicht geklärt werden ſo mußte ferner durch den äußeren An
ſchein ſchon feſtgeſtellt werden daß das Klärungsverfahren überhaupt un
zureichend ſei und vermittelſt Benutzung von Eiſenchlorit zu befriedigenden
praktiſchen Reſultaten nicht führe Es wurde beſchloſſen den beiden in
Betracht kommenden Staatsregierungen vorzuſchlagen eine aus An

in Ordnung und ſchon den Behörden übergeben jetzt
wagte er oft der erbleichenden Eugenie von dem Hochzeitstage
ſelbſt zu ſprechen es war als ob eine Reihe finſterer Sorgen
von ihm überwunden worden ſei und er nun als freier
Mann ſich fühle der die ſeltenen Reize ſeiner Anverlobten nun
erſt anzuerkennen begann

Die hoffnungsvolle Freudigkeit welche die letzte Unterredung
mit Richard im Herzen Eugeniens gezeitigt hatte wollte ſich
von neuem in Verzweiflung verwandeln oche auf Woche ver
ging ohne daß ein Brief von dem jungen Offizier an das
junge Mädchen gelangte Dieſer mußte gerade zur Zeit des
Brandes in Chicago angelangt ſein und Eugenie gab ſichſeinetwegen den ſchlimmſten Beſtreginngen hin Wie leicht

konnte er eines jener vielen Opfer ſein welche in den über
füllten Hotels der Großſtadt in jener verhängnißvollen Nacht
ſich befunden hatten und elendiglich in den Flammen zu Grunde
gegangen waren Bange ſchlafloſe Nächte gab es nun in
Fülle für Eugenie verzweifelte Angſt wechſelte in ihrem Herzen
mit faſt krankhafter Sehnſucht nach dem fernen Geliebten ab
und ſie machte ſich ununterbrochen die fürchterlichſten Vorwürfe
daß ſie Richard hatte ziehen laſſen und ihn unbewußt ſo dem
ſchrecklichſten Tode vielleicht in die Arme getrieben hatte

Da endlich nach ſechs langen Wochen welche ſeit der
Abreiſe verſtrichen waren langte ein Brief von dieſem an

Nr 16

welcher den Poſtſtempel Chicago trug Roſa die Kammer
zofe hatte ihn ihrer jugendlichen Herrin überbracht und dieſe
ihn dem Mädchen mit kaum zu verbergender

und begierig d

Freude und Auf
regung aus der Ka geriſſen Nur beſchäftigt mit dem Briefe

ſen Jnhalt alsbald kennen zu lernen hatte
Eugenie das Geſicht ihrer vertrauten Dienerin kaum mit einem

und verſtört war
Fortſetzung folgt

flüchtigen Blicke geſtreift und es deshalb T Fy könnenwie Roſa ganz gegen ihre ſonſtige Gewoh ſche befangen a

2222 228

2 93
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14 Juli Halle unterhalb 4 1,68 Trotha 1,32

Nr 163
en beider Staaten de Kommlſſion für die Dauer einzuſetzenre tere an beiden Meſſungen und ünterſuchungen zu

veranlaſſen und von den Maßnahmen zur Reinigung der Flüſſe Kennt
niß zu nehmen haben Dieſe Kommiſſion ſoll auch um den ümſtändlichen
Gr amtlichen und diplomatiſchen Verkehr zwi den beiden

taats Regierungen über dieſe Angelegenheit einzuſchränken mit gewiſſen
weitergehenden Rechten eſtattet werden

Von der Univerſität Die von der theologiſchen Fakultät für
die Zeit vom 12 Januar bis 12 Juli geſtellte wiſſenſchaftliche Preis
aufgabe hat zwei Bearbeitungen gefunden von denen die des Herrn

Juliusburg mit dem erſten Preiſe
ekrönt wurde e homtletiſche Preisaufgabe fand fünf Bearbeitungen

a wurde Herrn stud kheol Adolf Lichtenſtein aus Cöthen
zuerkannt

Auszeichnung Die Kaiſerin und Königin hat dem Dienſt
Parvg Auguſte Steuer gen Becker das goldene Kreuz für treue

ienſte verliehen Dieſelbe ſteht ſeit mehr als 40 Jahren derſelben
milie in Dienſten und hat ſich allezeit durch treuen Fleiß und ehren

aften Charakter ausgezeichnet Herr O rgermeiſter Staude n
ihr heute in der Wohnung und im Beiſein ihrer Dienſtherrin Fräu
Stöckigt die ſeltene Auszeichnung nebſt dem von der Kaiſerin eigen
händig vollzogenen DiplomEin chtung einer Meſſe für Filzwaaren in Halle An
den Magiſtrat war von betheiligter Seite Antrag geſtellt worden in
Halle während des Monats Oktober eines jeden Jahres eine Art Filz
waarenmeſfe einzurichten Die Filzwaarenfabrikanten hatten ſich um Ver
legung der Herbſtmeſſe zu et auf einen früheren Zeitpunkt bemüht
indeß ohne Erfolg da der Rath der genannten Stadt ihren Wünſchen im
Hinblick auf die Schwierigkeiten welche eine erneute anderweitige Regelung
des Zeitpunktes der Michaelismeſſe verurſachen würde keine Folge zu
geben vermochte Von dem hieſigen Magiſtrat wurde die Handelskammer
um ihre gutachtliche Meinungsäußerung über dieſe Angelegenheit er
ſucht Sie hat fich infolgedeſſen dahin ausgeſprochen daß die Frage
der Verlegung der Herbſtmeſſe für Filzwaaren von Leipzig nach
Se nicht ohne weiteres von der Hand zu weiſen ſei vielmehr im

ntereſſe der Verkehrsentwickelung von Halle einer ernſten Prüfung werth
erſcheine Um aber eine ſolche ſtattfinden zu laſſen ſeien nähere Angaben
über die Bedeutung der Filzwaarenmeſſe erforderlich namentlich dahin
gehend wie viele Filzwaarenfabrikanten die Meſſe etwa beſchicken würden
welchen Raum dieſelbe erfordere ob nur Muſter ausgelegt oder auch
Detailverkäuſe vorgenommen werden ſollten Ferner erſcheine eine Angabe
über den Umfang und die Beſchickung der Leipziger Meſſe ſeitens der
Filzwaarenfabrikanten und der dort erfolgten Umſätze wünſchenswerth
Hierüber möchte zunächſt von dem Antragſteller eine Auskunft eingeholtwerden um auf Grund derſelben einen heſtimmten Entſchluß faſſen zu

können Ueber das Ergebniß dieſer Rückfrage ſind bisher keine Mit
tweihne an die Handelskammer gelangt

Militär Conucert Das hiſtoriſch patriotiſche Militär Concert
welches geſtern Abend unſere Regimentskapelle zum Beſten eines Denk
mals für die im Kriege 1870771 gefallenen Sechsunddreißiger
veranſtaltet hatte war recht gut beſucht der ſchöne große Garten der
Saalſchloßbrauerei war in ſeiner ganzen Ausdehnung dicht beſetzt und
denjenigen Beſuchern die etwas verſpätet ankamen dürfte es ſchwer geworden
ſein einen Sitzplatz zu erlangen Die Einnahme war denn auch eine
entſprechend große ſo daß jedenfalls eine recht anſehnliche Summe an
den Denkmalsfonds abgeführt werden kann War ſomit der finanzielle
Erfolg des Unternehmens ein berechtigten Erwartungen gemäß erfreulicher
ſo fanden auch die Hörer viel Genuß Die vorzüglichen Leiſtungen der
Kapelle wurden auch durch lebhaften Beifall ausgezeichnet Den Höhe
punkt des Concerts bildete das große Saro ſche patriotiſche Potpourri

Deutſchlands Erinnerungen an die Kriegsjahre 1870/71 bei welchem die
Spielleute des Regiments mitwirkten das prachtvolle Schlachtenfeuer
werk welches im Verlaufe dieſes Concertſtückes abgebrannt wurde war
von großartiger Wirkung raſch aufeinander folgende Kanonenſchläge
Raketen und das Schnellfeuer einer ganzen Kompagnie Füſiliere Kriegs
ſignale 2c gaben den Zuhörern auf die eindruckvollſte Weiſe einen Begriff
von dem Getümmel und Lärm einer großen Schlacht Mit der National
hymne während welcher als Schlußſtück des Feuerwerks inmitten auf
ſteigender Leuchtkugeln ein großes gekröntes W in leuchtenden bunten
Farben erſchien endete das Concert

Concert Nächſten Freitag 16 Juli Abends 8 Uhr concertirt im
Wintergarten bei günſtiger Witterung im Garten ſonſt im Saale die

Kapelle der Kattowitzer Militär Muſikſchule unter Leitung ihres
Die 48 Mann ſtarkeDirigenten Herrn Muſikdirektor A Raſchdorff

Kapelle welche in Paradeuniform auftritt iſt wegen ihrer hervorragenden
künſtleriſchen Leiſtungen auf längere Zeit für die große GartenbauAus
ſtellung in Hamburg engagirt ſie hält ſich auf ihrer Durchreiſe nur einen
Tag in Halle auf Das Eoncert dürfte hochintel ſſant werden zumal der
Muſikplan mit gutem Geſchmacke zuſammengeſtellt iſt

Liederabend Der Geſangverein Sängerclub veranſtaltet
nächſten Sonnabend Abends 8 Uhr im Wintergarten einen Liederabend
welcher dem Programme nach Geſangliebhabern recht viel verſpricht

Bierbranerei Jm Steuerhebebezirk Halle waren im Jahre 1896/97
17 Brauereien im Betriebe gegen 18 im Vorjahre Erzeugt wurden

63 330 67 583 Hektoliter obergäriges und 224009 209 404 Hektoliter
untergäriges Bier Dazu wurden 48465 45817 Doppel Centner Gerſten
malz und 1068 842 Doppel Centner Malzſurrogate verbraucht Der
Bruttoertrag der entrichteten Brauſteuer betrug 203 319 gegen 204091 Mk
in 1895/96

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
MeldeAmte wurden im Juni 1897 die eingeklammerten Zahlen beziehen
ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 977 1102 männliche und
649 699 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 894 1025
männliche und 695 673 weibliche Perſonen als abgezogen gemeldet
Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zugezogenen

e e 57 66 männliche 17 24 weibliche Dienſtboten 16
37 männliche 287 321 weibliche Arbeiter 112 137 männliche 84
38 weibliche Gewerbegehilfen 585 557 ſelbſtändige Handel und Ge

werbetreibende 7 60 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte 61 76 Rentiers
aus und Gutsbeſitzer 9 14 in Berufs Vorbereitung 99 44 ohne

Beruf einſchl Kranke 233 153 die Abgezogenen Familienhäupter 76
70 männliche 19 24 weibliche Dienſtboten 10 31 männliche 284
304 weibliche Arbeiter 96 84 männliche 62 28 weibliche Gewerbe

gehen 576 508 ſelbſtändige Handel und Gewerbetreibende 12 66
ehrer Militärs Gelehrte Beamte 49 74 Rentiers Haus und Guts

beſitzer 6 14 in Berufs Vorbereitung 87 37 ohne Beruf einſchließl
Kranke 207 159 Bei den Polizei Revieren wurden 1357 1295
Anmeldungen und 1468 1353 Abmeldungen von Perſonen reſp Familien
welche innerhalb Halle a S ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht
Die Zahl der dem Einwohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen
unbeſtellbaren Poſtſerdungen betrug 2491 1943 Davon wurden
1387 673 Empfänger ermittelt 1104 1270 blieben unermittelt

Diebſtahl Vor einigen Tagen iſt aus einer hieſigen Fabrik ein
ahrrad Naumann s Germania Nr 8 mit der Fabriknummer

97391 geſtohlen worden Der Beſtohlene ſetzt auf die Wiedererlangung
des Rades eine Belohnung von 50 Mk aus Etwaige Mittheilungen
nimmt die Kriminal Abtheilung Zimmer 68 entgegen

Vereins Kalender
Donnerstag 15 Juli

Gärtnergehilfen 9 Uhr Beſprechung Böhmiſche Bierhalle

Jus dem Feſerhkretſe
tie unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrit die Redaktion dem Publikum gegenüber

antwortung
Der Abends 1028 von Bitterfeld nach Halle fahrende Perſonenzu

hält nur in Landsberg und in Hohenthurm Brehna und Roitzſ
ſcheint man vergeſſen zu haben Man ſagt daß Landsberg und Hohen
thurm ſ Z eine diesbezügliche Petition losgelaſſen haben Hatte man

Hohenthurm das Zugeſändniß gemacht ſo folgte doch naturgemäß daß
auch ohne Petition der Zug in Brehna und Roitzſch hielt oder geht es

Ein neugieriger Brehnaer
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Donnerstag Seneral Kngeiger für Hallr ad des Tasltrets
Jenſeits der Pyrenüen

Spezial Bericht des GeneralAnzeiger von Louis Eva
Nachdruck verboten

Der Ball bein engliſchen Geſandten Ein jfindiger Jonrnaliſt
Atavismus El hijo del batallön Mr Woodford Sommer
friſchen Dominguin tödtete ſechs Stiere Madrid Anfang Juli

Die diesjährige Geſellſchaftsſaiſon ſchloß mit einer höchſt gelungenenBallfeſtlichkeit bei Lord und Lady Wolff u Geſandtenpaar hatte ſeine

Salons noch einmal geöffnet um das Jubiläum ſeiner Königin auch im
Muslaude würdig zu feiern Und dieſe Abſicht gelang ganz vor
Unter den Gäſten befand ſich diesmal auch die KöniginRegentin die be
fohlen hatte daß das ganze Gefolge in großer Galatoilette erſcheine was
natürlich den Glanz des Balles bedeutend erhöhte

Am ſelben Tage fand die Vermählung unſeres Kollegen des Direktors
der Epoca ſtatt Sr Alfredo Escobar y Ramirez Marqnis de Valdei
gleſias hatte den ganz vorzüglichen Gedanken gehabt die Ceremonie auf
den PeterPaulstag zu verlegen Hält doch gerade San Pablo die
h auf welche die Liebenden den S am Altar leiſten

hrend San Pedro ihnen den Himmelsſchlüſſel der die Pforte des
Eheparadieſes öffnet darbietet Die junge Marcheſa de Valdeigleſias
eine auffallende äußerſt pikante Schönheit iſt eine geborene Kirpatrick y

Farrile Jhr Großvater Kirpatrick wanderte einſt aus dem Stammſitz
der Familie der im nördlichen Schottland liegt und noch heute in den
Händen einer Nebenlinie iſt nach den Vereinigten Staaten wo er ſich
mit einer Mademoiſelle Griverguée einer aus Südbelgien ſtammenden
Schönheit vermählte Dieſer Ehe entſprangen drei Töchter deren jüngſte
durch ihre Heirath mit dem Conde de Teba Condeſa de Montija wurde
Dieſem Bunde entſproſſen die Kaiſerin Eugenie und die Herzogin von
Alba Dies der Stammbaum der jungen Frau des Journa
liſten Wie gut es übrigens bisweilen iſt wenn ein Familienmitglied
ſeine Abſtammung und Herkunft mehrere Zweige hinauf beweiſen kann
zeigt ein jüngſt in Santander bezugsweiſe Mexiko vorgekommener Fall
von Atavismus Der Cantäbrica ſchreibt darüber folgendes Vor kurzer
Zeit kam ein junges Mexikaniſches Ehepaar in unſere Stadt Schon auf
dem Schiff hatten dieſelben von denen man übrigens ganz genau wußte
daß ihr Ehepakt ſowohl nach dem Civil als nach dem Kanoniſchen Recht
durchaus unanfechtbar war lebhaftes Aufſehen durch ihre Begleitung er
regt Dieſelbe beſtand nämlich aus einem kleinen erſt wenige Monate
alten Negerknaben vom reinſten Typus und einer dunklen Amme Wie
kam dieſer blonde und auch im Geſicht durchaus nicht ſtark gelbliche
Mann dieſe richtige äußerſt zarte Blondine mit dem roſigen Teint zu
einem ſolchen Sproß Dieſe Frage war auch bei der Geburt des Knaben
im Gehirn des qnerido padre aufgetaucht und die Folge davon war

eine fürchterliche Eiferſuchtsſeene und die Verdächtigung der jungen
Mutter Obgleich dieſe ihre vollkommene Unſchuld hoch und heilig beiallen 163 Jungfrauen beſchwor blieb der galt da ſowohl die VKitern

als auch die Großeltern der jungen Leute als eingeſeſſene Mexikaner
galten unaufgeklärt und die Eiferſucht des Ehemanns wuchs von Stunde
zu Stunde bis eines Tages irgend Jemand ihm den guten Rath gab
doch einmal in Santander wo es noch heute eine Familie mit dem
überaus ſeltenen Namen den die junge Frau als Mädchen trug und den
auch ihre Mutter die ihren Vetter geheirathet hatte einſt getragen nach
zuforſchen ob ſich nicht irgend eine Erklärung für dies ganz anormale
Naturſpiel finden ließe

Geſagt gethan und nun ſtellte ſich heraus daß der Urgroßvater der
jungen Frau ein Neger geweſen war Ja einer der älteſten Leute der
Stadt entſann ſich noch daß der nach Mexiko ausgewanderte älteſte Sohn
des Negers ganz genan wie ſeine Mutter ausgeſehen und durchaus den
Eindruck eines raſſereinen Weißen gemacht während der zweite den faſt
unvermiſchten Typ des Vaters repräſentirt habe Die Folge dieſer Aus
künfte war vollkommene Verſöhnung zwiſchen den Gatten und die
ſtille Hoffnung daß ſich dieſe Naturchikane nicht noch einmal wiederholen
würde

Einem anderen jungen von den natürlichen Erzeugern unnatürlich
verlaſſenen Erdenbürger ſollte auf andere Art ein Vater eine Familie ge
gegeben werden Als nämlich das Bataillon Llerena vor einiger Zeit
durch eine verwüſtete von den Einwohnern verlaſſene Ortſchaft in der
Provinz Villas Habang zogen fand einer der Soldaten dicht am Wege
liegend ein jämmerlich ſchreiendes faſt verhungertes Kind Die Lumpen
in die das Unglückswürmchen eingehüllt war zeigten deutliche Spuren
eines Projektils Auf Bataillonsbeſchluß wurde das kleine Kind vom
Geiſtlichen auf den Namen des Oberlieutenants getauft und als Zuname
nannte man ihn Llerena Somit war das hijo del batallon verſorgt
denn die Kaſſa des Corps iſt von nun an verpflichtet der Ziehmutter
des Kindes die zu ſeinem Unterhalt nöthigen Gelder auszuzahlen und
auch ſpäter für ſein Fortkommen zu ſorgen falls er dies nicht ſelber
verſteht

In dieſer Kunſt ſind bekanntlich cinige Leute ſehr groß während andere
niemals aus eigener Jnitiative etwas werden Zu der Kategorie der
Erſteren gehört entſchieden der neu ernannte Geſandte der United states
der vor wenig Tagen bei uns von der Regrerung mit allen Zeichen der

re und Genugthuung bewillkommnete Mr Woodford Mr Woodford
icht möglich undenkbar lautete die erſte Anſicht als mandie Kunde von

der Ernennung deſſelben für den erledigten Diplomatenpoſten hörte Mr
Woodford Ja ja meine Herrſchaften derſelbe Herr der einſt an der Spitze
des Flibuſtier ſtand iſt im Laufe der Jahre nicht nur von ſeinen etwas
umſtürzleriſchen ſpanienfeindlichen Plänen zurückgekommen ſondern er iſt
nicht nur gemäßigt konſervativ ſondern direkt ſpanienfreundlich geworden
Momentan folgt er der madrileniſchen Sitte um dieſe Jahreszeit die
Kann zu meiden und befindet ſich mit den Kollegen von anderen

taaten zur Erholung in San Sebaſtian dem faſhionabelſten momentannebſt Zarauz beliebteſten Aufenthaltsorte

Madrid iſt vereinſamt die Geſellſchaft und jeder der es überhaupt
haben kann flieht die täglich unerträglich werdende Hitze über welche nicht
einmal der Erfolg Dominguin s bei dem letzten Stierkampf hinwegtröſten
kann Uebrigens Dominguin iſt nach dieſem Ereigniß nicht mehr Dominguin
ſondern D Domingo Wie konnte man auch einen Helden der ſechs
Stiere auf einmal tödtete ferner mit einem Diminutiv bezeichnen

Dieſe Heldenthat wird noch lange in den Annalen der novyillada s
als exceptionell gelten und von den Habitués und Jntereſſenten der Stier
kämpfe bei jeder Gelegenheit citirt werden

Vermiſchtes
Es lebe der freie Tauz Der Bürgermeiſter des ſpaniſchen

Fleckens Vergara iſt eifrig um die Tugend ſeiner Untergebenen beſorgt
Viele Einwohner benutzen ihre freie Zeit welche den größten Theil des
Tages in Anſpruch nimmt um irgend ein Muſikinſtrument ſpielen
ſie bilden eine Banda verſammeln ſich des Abends auf dem Marktplatz
und ſpielen zum Tanze auf Burſchen und Dirnen ſchwingen ſich in der
Habanera oder Polka ſelbſt Wittwen ſcheuen nicht davor zurück ja es

geht die Sage daß ſogar ein Stadtrath die Schamloſigkeit ſo weit ge
trieben habe ſich unter die tanzenden Paare zu miſchen Das kam dem
Bürgermeiſter zu Ohren Er hatte ja gar nichts dagegen daß man tanzte
da dies doch einmal eine Leidenſchaft der Spanier iſt aber man ſollte
ſich nicht dabei anfaſſen Doch alle Ermahnungen und Drohungen
fruchteten nichts Als eines Abends der öffentliche Ball ſeine Höhe er
reicht hatte ertönte auf einmal aus einem dunklen Winkel des Platzes
eine ſchauerliche Grabesſtimme Wenn Jhr tanzt und wenn ſingt
Die Seele in die Hölle ſpringt Und ſiehe da Die Arme löſten ſichPfeife und Tambourin verſnten aber nur für drei Minuten dann

drückten ſich Burſche und Dirnen nur um ſo feſter die Muſik ſpielte
feuriger und der Bürgermeiſter ſchritt kochend vor heiligem Zorn von
dannen Am nächſten Tag war das Feſt des heiligen Petrus Ganz
früh am Morgen wurde eine Verfügung ausgetrommelt die das Anfaſſen
beim Tanze verbot jeder Zuwiderhandelnde ſolle fünf Peſetas Strafe
zahlen Dieſer Ukas fiel wie eine Bombe unter die Tänzer Am Abend
war der Platz gedrängt voll und kaum hatte die Muſik begonnen da
nahm jeder Burſch ſeine Dirne in den Arm und ſchwenkte ſie mit mehr
Luſt und Feuer herum als jemals Als der Bürgermeiſter ſah wie man
ſein Anſehen mit Füßen trat ſammelte er ſeine Streitmacht beſtehend aus
einigen vertrockneten Alguacils und lahmen Nachtwächtern Das Feſt ver
wandelte ſich in Aufruhr dem Geſchrei folgten die Beſchimpfungen den
Beſchimpfungen die Prügel aber den größten Theil der letzteren erhielt
r eſtrenge Obrigkeit und die Alguacils und Nachtwächter mußten den

u

kich

Es lebe die Freiheit Es lebe der freie Tanz
antreten und die Menge durchzog die Straßen mit den Rufen

15 Jutk
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
12 Juli D s wermee e eei und An n Leipziger

uli Der neidermeiſter oigt un nes Riſtraße 42 und Mallmih e
l Juli Der Fabrikarbeiter Otto Blume und Minnaſtraße 21 und Saalberg 2 Der Kernmacher Ernſt Welz und Lina Se

e en m u r geh re und Franziska
auerſtraße 70 un ergſtraße Der iLöſchke und Hedwig Schabirosky Skeg 3 und Gichichenſtect rn

Eheſchließungen
18 Juli Der Lageriſt Franz Löffelholz und Agnes Brüggemann a

ſtraße 1 und Spitze II D
Lerhſtrabe di Thorſtraße z lin Hermann Autſcher und Ehſe notg

Geboren
18 Juli Dem Rollkutſcher Eduard Haferung ein S Paul Georg Hirtenſtraße 13 Dem Handarbeiter Paul entdiſch ein S Otto Karl

ſtraße 24 Dem Handarbeiter Franz Walther ein S Kurt Friedri anz
miedſtraße 22 Dem Maler Otto Brandt eine T Gertrud Charlotte
ngſtraße 8 Dem Handarbeiter Otto Nicolai ein S Bernhard Otto

lauchaerſtraße 60 Dem Glasmalereibeſitzer Karl Zielke eine T Anna
arie Käthe Bergſtraße 6 Dem Schneidermeiſter Albert Liedicke ein S

Guſtav Hermann Gr Wallſtraße 2
Geſtorben

18 Juli Des Reſtaurateur Karl Voigt S Paul 1 J Merſeburgerſtraße d Der Königl e ehe de en u 46 J
Bahnhofſtraße 11 Des Handarbeiter Guſtav Hoff T Anna 7 Kellner
za r e es Klempnermeiſter Arthur Reichenbach S Franz 7 M

aße 17

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 14 Juli Hirſch s Bur Der N Berl Correſp zufolge

herrſcht an maßgebender Stelle nicht die Abſicht die Strafprozeß
ordnung in der nächſten Seſſion des Reichstags nochmals einzubringen
Die Regierung will es der Initiative des Reichstags überlaſſen die Sache
von Neuem in Anregung zu bringen

Verlin 14 Juli Hirſch s Bur Wie aus Bergen gemeldet
wird ſchreitet die Beſſerung im Befinden des Kaiſers fort Kaiſer
Franz Joſeph ſandte ein Telegramm an den Monarchen in welchem
er ſeiner Theilnahme an dem Unfall Ausdruck giebt Der Kaiſer ant
wortete mit einem Danktelegramm in welchem er verſicherte ſein Befinden

ſei ein andauernd befriedigendes Wie dem Berl Tagebl aus Rom
telegraphirt wird hat Kaiſer Wilhelm den italieniſchen Gelehrten
Marconi eingeladen ihm den Telegraphen ohne Drahtleitung
vorzuführen Marconi wird ſich von England aus direkt nach Berlin be
geben

Berlin 14 Juli Privatmeldung Wie hieſigen Blättern aus
Bergen gemeldet wird iſt die Leiche des verunglückten Lieutenants z S

v Hahnke noch nicht gefunden Lieutenant v Hahnke der etwa
25 Jahre alt iſt war an Bord der Hohenzollern ſehr beliebt Er
machte am Abend des 11 Juli einen Ausflug auf s Land und fuhr mit
dem Rade den LandvenSee entlang und zwar ſehr ſchnell Jn Schweiß
gerathen wollte er mit der Linken ſein Taſchentuch aus der Taſche nehenen
verlor infolge der Handbewegung die Herrſchaft über das Fahrrad ſtürzte
den zwölf Fuß hohen jähen Abhang hinunter und verſchwand im tieſen
Waſſer

Koburg 14 Juli Wolff s Bur Der Gymnaſial Obertertianer
Stier aus Sonneberg erſchoß den Realſchul Sextaner Müller aus
Lauſcha als er ihn im Scherz mit einem Revolver bedrohte

Wien 14 Juli Hirſch s Bur Geſtern Nachmittag fand unter
Vorſitz des Kaiſers ein gemeinſamer Miniſterrath ſtatt welcher ſich
wie verlautet mit der innerpolitiſchen Situation ſowohl diesſeits wie
jenſeits der Leitha beſchäftigte Wie gutinformirte Kreiſe wiſſen wollen
haben die Ereigniſſe der letzten Zeit an maßgebender Stelle einen Um
ſchwung in der Auffaſſung hervorgerufen daß das jetzige Kabinet die
innere Kriſis löſen könne Mehrfach wird bereits die Poſition des Kabinets
als erſchüttert bezeichnet und mit der Möglichkeit eines nahe bevorſtehenden
Perſonenwechſels in der Leitung der inneren Angelegenheiten Oeſterreichs
gerechnet

VBudapeſt 14 Juli Hirſch s Bur Die Stadt Nagy Mikly
wurde durch einen großen Brand heimgeſucht Der größte Theil der
Wohnhäuſer wurde eingeäſchert der Schaden iſt ſehr bedeutend Ueber
die Gemeinden Nellette ind Lizze gingen furchtbare Unwetter nieder

Wolkenbrüche zerſtörten über 100 Häuſer viel Vieh kam um und
3 Menſchen büßten ihr Leben ein

Rom 14 Juli Hirſch s Bur Mit Marconi s drahtloſem
Telegraphen wurden geſtern im Kriegshafen von Spezzia entſcheidende
Verſuche angeſtellt die äußerſt günſtig verliefen Es wurde auf eine
Entfernung von 7 Km telegraphirt

Paris 14 Juli Bei dem Manöver des 5 Huſarenregiments
auf der Hochebene von Malzeville bei Nancy wurden während einer
Attacke ein Reiter getödtet und 5 verwundet

Mons 14 Juli Hirſch s Bur Alle bisherigen Schritte in
Sachen des großen Arbeiterſtreiks bei den Grubendirektoren ſind
geſcheitert

London 14 Juli Wolff s Bur Die Times erfährt aus
Athen von geſtern offiziellen Meldungen zufolge ſei es bei Kandig zu
einem ernſthaften Kampfe zwiſchen engliſchen Truppen und Baſchi
bozuks gekommen dabei ſeien auf engliſcher Seite 16 Mann gefallen

während die Baſchibozuks eine große Anzahl Todte hatten Weiter wird
berichtet daß die Admirale 5 Kriegsſchiffe nach Kandia geſandt haben
um die dortige Bewegung der Muhamedaner zu unterdrücken

London 14 Juli Wolff s Bur Der Termin für die von den
Arbeitgebern des Maſchinenbau Faches angekündigte Ausſperrung von
Arbeitern iſt geſtern abgelaufen 140 Firmen davon 47 in London ſind
dabei betheiligt Etwa 100000 Mann werden arbeitslos Nur
einige kleinere Firmen haben den Achtſtunden Tag bewilligt

Elberfeld 13 Juli Die Miniſter v Miquel und Thielen
ſind zur Einweihungsfeier der Eiſenbahn Remſcheid Solingen und der
Müngſtener Rieſenbrücke hier eingetroffen

Madrid 13 Juli Nach einer Depeſche aus Newyork hätten
die kubaniſchen Aufſtändiſchen in der Provinz Havannah auf der Flucht
vor den Truppen eine Dynamitbombe zum Explodiren gebracht
48 Soldaten ſeien dabei getödtet 50 verwundet worden

Queenſtown 183 Juli Der Dampfer Spree ging heute
Nachmittag 2 Uhr von hier nach Southampton ab von den Bugſir
dampfern Black Cock und Prairie Cock und dem Bugſirdampfer des
Norddeutſchen Lloyd Retter begleitet

Der Weg zum Reichthum betitelt ſich ein 100 Seiten ſtarkes
Büchlein M v Kronegg s daſſelbe führt uns weder nach Monaco noch
nach Kalifornien noch nach den Goldminen und Diamantfeldern Afrikas
ſondern zeigt uns in der denkbar einfachſten und klarſten Weiſe wie Jeder
mann ohne ſpezielle Kenntniſſe in verhältnißmäßig kurzer Zeit große
Summen verdienen kann Das vorzügliche billige Buch das ſeinen Titel
mit Recht verdient darf Jedermann auch wenn er nur über beſcheidene
Mittel verfügt wärmſtens empfohlen werden Gegen 70 t in Brief
marken erfolgt portofreie Zuſendung als Druckſache gegen 80 Pfg ver
ſchloſſen durch die Buchhandlung Siegriſt St Ludwig Elſaß
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ſſaſoecher Bankverein

bei Wettin Herrn Adolf Gerlach in Wiehe Herrn M H

2 c

V u S 4 4 W 8
onnerstag Denerarngveger fur valle und ven Gunlkreis

von Kulisch Kaempf Co
Actien Kapital M 000 600
Reserven er N 2,000,000Eierwit gestatten wir uns die in unserem N eaban befindlichen Tresor Einrichtungen mit

Stahlkammern und vermiethbaren Schrankfächern
sowie ausgedehnten Räumen zur Aufnahme von gesechlossenen Depots jeder Grösse
ar Werthgegenstände Säber Pretiosen geneigter Benutzung zu empfehlen die Bedingungen

dafür werden billig gestellt
Auch halten wir unsere Dienste für den sonstigen bankgeschäftlichen Verkehr als
An und Verkauf von Effecten
Annahme von Geldern gegen Verzinsung
Conto Corrent Verkehr zu den billigsten Bedingungen
Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren

bestens empfohlenHalleseher Bankverein von KRuliseh Es ompt Co
Gr Steinstrasse 75

Grand
Heute übernahm ich noch die WBewirthſchaftung des

S Halleſchen Weinhauſes zum
Eingang Kaunlenberg

Reſtaurant Reichshof
Jnhaber Herm Schroeter

Rebſtock
was ich Hierdurch meinen werthen Gäſten und Gönnern höflichſt bekannt gebe

Sochachtungsvol Herm Schroeter

Roestauranyt und Garten ſokal

Mars Ia TourMittagstisech i2s Mk im Abonnement Mk

Jägließ grosso Ger rebse
Ergebenet C Schoke

Feinſte

Sahnenmargarine
à Pfd 55 Pfg

Reines Schweine dohmal

à Pfd 32 Pfg
T Alrichſtr 37

SS Freyberg s Gartenaußer u bis Abends 11 Uhr

Grosses Prei GOoncert
wozu höflichſt einladet Otto GümsohConditorei Büfret im Garten

Weisshbier Saſon
Heute Donuerstag Abend

Srosses Frei Conmcort
F Herms

S en

Kchtungi
Begründung einer

Zeichnen T Mal Schule
für Halle

Beginn m 15 Juli d J S
Unterricht für Damen ſeparat

Honorar mässig Volist, Ausbildung
Gefl Anfragen ſchriftlich unter D 28 an die Exped dieſer Zeitung erbeten

S w b re

Am Sonnabend den 17 d Mts
haben wir wieder einen ren friſchen Transport

Prima
belgiſcher Acerpferde

S die wir bei ſtreng reeller und roulauteſter Bedienung
zu ſehr ſoliden Preiſen verkaufen

S Crossmann Sohn Halle aTöpferplan Z g

Preußiſche Reuten Herſicherungs Anſtalt
1838 gegründet unter beſonderer Staatsauffſicht ſtehend

Vermögen 95 Millionen Mark Rentenverſicherung zur Erhöhung des Ein
kommens 1895 gezahlte Renten 8,440,000 Mark Kapitalverſicherung fürAusſteuer Hiutard en Studium Geffentliche Sparkaſſe Geſchäftspläne und
nähere Auskunft bei Herrn Leo Kreitling in Halle Gr Steinſtraße 75 Herrn Theodor

in Wert hug Hermann Schmidt in Bitterfeld Herrn H Boerner in
Hilgenfeldt in Cönnern Herren Starkloff Rathmann

rauſe Apotheker in Ecartsberga Herrn Guſtav Petzold in
Eilenburg Herrn Gu Eſcheuhagen in Eisleben Herrn Carl Riede in Herzberg

Elſter Herrn Otto Spiegler in Hettſtedt Herr A Senſenhauſer in Lützen Herrn
un Pfautſch in Merſeburg Herrn D Lichtenberg Apotheker in MühlbergHerrn A Vogel in Naumburg a/S Herrn Carl Brechtel in Querfurt Herrn

Theodor Schander in Sangerhauſen Herrn E Thinius in er Herrn
CEeleitsmann Lehrer in Weißenfels Herrn Heinrich Hofmann Lehrer in Lettewitz

Merker in Wittenberg
E C Rothe Sohn in Zeitz
belfuhren jeder Art beſorgt billig Pfänder beſorgt pünktl u verſchwiegen
Alb Lange Schillerſtr 37 Vorſchuß jederzeit Kuhgaſſe 5 2 Tr

Tod allem Ungeziefer
D Braidich s tüberseeisches Pulver welches bedeutend ſtärker als

welke andere Jnſektenvertilgungsmittel nicht nur betäubt ſondern ſofort tödtet
mit Anderem keinen Erfolg hatte probire dieſes r igliche ſicher

Polver Doſen à 30 Pfg 60 Pfg 1 Mk und 1,40 Mi Waltegoitt Gr ülrichſer 30

jcht für Knaben vom 12 Jahre anUnterricht für üunſtſchüler und Vöwerbegepitfen v 16 Jahre an

p ine Uhr gut und beil reparirt haben will
mühe ſich üammer

Uhrmacher
42 Leipzigerſtr 42

Federeinſetzen Glas 10Zeiger 10 Bügel 10 9
Schluſſel 5DF Alles unter Karantie

Honig Honig
hervorragendſte Qualität

à Pfd 75 5 bei 5 Pfd 70
einpfiehlt

Carl Booch a

Portwein roth
Portwein weiß
Malaga roth golden
Malaga dunkel
Sherry
Madeira

der Firma Adolfo Pries Malagag
in Originalflaſchen e ca Liter Jnhalt
pr Fl 2 bei 6 Fl à 1,80Adier Apothe Ke Geiſtſtr 15

Sichern auf Grund ihrer
reichenErfahrung 25 000

Patentan gelegenheiten
ete bearbeitet fachmänniseh
gediegene Vertretung zu
Eigene Bureaux Hamburg
Köin a Ra Frankfurt aBroslau Prag Budapost

Referenzen grosser Häuser
Gegr 1882

o 100 Angestellts
Verwerthungsverträge ea

Mihionen Mark
Auskunft Prospecte gratis

Vertreter für Halle a SW Packebusch Parkstrasse 11

Waltsgott s geklärten

Citronensaftanerkannt beſtes und wohlſchmegendſtes

Fabrikat für Speiſen und als Erfriſch
ungsmittel M Waltsgott
Gr Ulrichſtraße 30 A Steinbach
Königſtraße E Walther s Nachf

R Moritzzwinger u Steinweg G Osswalchk
Geiſtſtr Ernst Jentzsch LeipzigerſtrII terhst Ranniſcheſtraße et
Ochse ine C KaiserSchmeerſtraze H Quaritsch Leipziger
ſtraße 53 Helmbold Co Leipziger
ſtraße

Otto Thieme
Teutſchenthal

3 meine große Auswahl in
Broschen Ketten Ohrringen

Kreuzen u S Wzu billigſten Preiſen

8 Fertige Hauskleiciers

Nr 163

Dessauer Gas Kochapparate
in allen denkbaren Ausführungen

Erst Viüewes h
Donnerstag den 15 Jnli
Freitag den 16 Juli er

habe ich in Gaſthof Zum rothen Ross hierſelbſt einen
großen Transport

vayrischer
a Zngochsenpreiswert zum Verkauf ſtehen

Moritz Schloss Halle a S

Koisdorler
Aakürl jches Kohlensaures JafelWavser

RoſsDORFERJeder Korkmit Brand Minekat QuErts

Erhältlich in den meisten Apotheken und Droguenhaudl ungen
Haupt Niederlage Gurt Möbus Breitestrasse 11

J 500000000000000000000000

Aer

Ranges so burg 7

oponbpv ieu i pung

aus beſtem waſchbarenRock und Bluse en
Druck und Gingham Kleider re r h dentvon 5 Mk an

Bluſen und Wirthſchaftsſchürzen
in größter Auswahl

Kinder Trage Mäntel len e t an
ERrstlings Ansstattungen Wäsche und Weisswaaren

empfiehlt zu billigſten Preiſen

Albert Hammer Grifſtſtraße 52
a

gids
Jchoholacdene

r äber
Schwelzerkäse à ff 48 u

Gr Ulrichſtr 37
Erſtes Halleſches Repatakurgeſchäft für Herrengarderobechemische aacpareitgene u

2 Jäden h 1 nnd Kkbrechtſtraße 1 ernburgerſtraße
empfiehlt ſich für alle ins Fach
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